
Gemeindevertretung Lammershagen

Sitzung des Ausschusses für Bauen, Wege, Natur- und Umweltschutz am Dienstag, 01.03.2016

BEGINN UND ORT

19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Bellin

ANWESENDE

Ausschussmitglieder: Gäste:

Henning Thiessen, Philipp Stobbe, Bernd Oelke (Bürgermeister)
Wolfgang Radzuhn, Wolfgang Kay,
Olaf Wahnschaffe

Es fehlte: Bernd Lütt

TOP 1: BEGRÜSSUNG UND ERÖFFNUNG

Wolfgang Kay eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr. Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

TOP 2: GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER LETZTEN SITZUNG

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt.

TOP 3: SACHSTANDSBERICHT BAUMASSNAHME NIEDERSCHLAGSWASSER

Die Arbeiten ruhen zur Zeit, bis sich die Witterung bessert. Etwa zwei Wochen vor Wiederbeginn der 
Arbeiten begeht der Ausschuss die Baustelle und schaut, wo was gemacht werden muss. Bei Maßnahmen, 
die eine komplette Erneuerung von Zäunen oder ähnlichen Dingen erfordern, kann die Gemeinde die 
Materialkosten übernehmen.

Im Anschluss wird Herr Groth, Amt Selent-Schlesen, die Satzung ändern, damit die Gebühren berechnet 
werden können. Die für die Gebühren maßgeblichen versiegelten Flächen sollen von Wolfgang Radzuhn 
gemeinsam mit Philipp Stobbe vermessen werden. Die Anlieger sollen dabei hinzugezogen werden.

Die alte Leitung wird nicht mehr verfüllt und wurde in den Schächten vermauert.

TOP 4: AUSBESSERUNG DER FAHRBAHNEN „BELLINER WEG“ UND „KLEIN-BAUERSDORF“

Es gibt größere Löcher im letzten unbefestigten Straßenabschnitt in Klein-Bauersdorf. Der Bauausschuss 
soll sich mit Clemens Timpe absprechen, ob die Forstverwaltung Lammershagen hier tätig werden kann. 
Dabei geht es zunächst nur um das Auffüllen der Löcher. Neben diesem Abschnitt soll auch der Belliner 
Weg ausgebessert werden. Vorher soll es noch eine Besichtigung geben.

Bürgermeister Bernd Oelke teilt hierzu mit, dass aufgrund des milden Winters noch etwa 2500 € für diesen 
Posten übrig sind.

TOP 5: PLANUNG UND BEGEHUNG DER GEMEINDESTRASSEN

In Bauersdorf sollen die in die Fahrbahn wachsenden Banketten angeschaut werden. Wolfgang Kay schlägt 
vor, dass hier nicht abgeschoben wird, damit die Ränder nicht verschlammen.

Wolfgang Radzuhn schlägt den 16.04.2016, 09:00 Uhr als Termin für eine Begehung vor. Dem wird 
stattgegeben.

TOP 6: SACHSTAND VERBAND SELENTER SEE UND ROHRLEITUNG HINTER DEM EHRENMAL

Bürgermeister Bernd Oelke teilt mit, dass es einen Vor-Ort-Termin mit dem Verband, einem Ingenieur und 
mit Clemens Timpe gegeben hat. Dabei deutete der Ingenieur offenbar an, dass „etwas passiert“, der 
Verband geht aber davon aus, dass der Überlauf ausreichend sei. Deshalb soll sich die Gemeinde 
beteiligen, wenn dort noch etwas gemacht werden soll. Außerdem argumentiert der Verband damit, eine 



Person abbestellt zu haben, die händisch den Überlauf-Graben frei hält! Bernd Oelke möchte noch auf 
offiziellem Wege bemängeln, dass der Überlauf-Graben kein Gefälle hat. Wolfgang Kay möchte offiziell 
feststellen lassen, dass die derzeitige Situation für die Anlieger untragbar ist.

Die Anliegerin Anke Gattermann wird gefragt, ob bei der Jahreshauptversammlung des Verbandes über das
Rohr gesprochen wurde. Anke Gattermann antwortete, dass die nicht der Fall gewesen sei und dass dort 
nach Aussage des Ingenieurs eigentlich ein 300er Rohr rein müsste. Diese Meinung hätte der Ingenieur 
dann allerdings bei einem Vor-Ort-Termin geändert und es schließlich nicht mehr für notwendig befunden. 
Anke Gattermann möchte den Verband anschreiben. Die Gemeinde unterstützt das.

Henning Thiessen hätte gerne einen offenen Graben, der aber aufgrund des Wildes nicht realisierbar ist.

Die Gemeinde schickt ein Schreiben an den Verband.

TOP 7: REINIGUNG DER STRASSENLATERNEN UND UMRÜSTUNG AUF LED

Eine Umrüstung auf LED kommt nicht in Frage, da dazu die Laternen komplett ausgetauscht werden 
müssten. Dies würde sich nicht rechnen.

Der Gemeindearbeiter prüft, ob die Lampen gereinigt werden können.

TOP 8: STRASSENREINIGUNGSSATZUNG

Die Satzung wird nicht von allen Anwohnern umgesetzt. Wolfgang Kay möchte die Satzung dennoch so 
belassen, wie sie ist, schon allein deshalb, um sich rechtlich abzusichern. Wolfgang Dörge spricht auch die 
Treppe am Durchgang zum See an, die im Winter entweder geräumt oder gesperrt werden müsste.

Achtung! Die Gemeinde kann trotzdem haftbar gemacht werden, wenn sie die Umsetzung der Satzung 
nicht kontrolliert.

TOP 9: B202 – ASPHALTIERUNGSARBEITEN

Bürgermeister Bernd Oelke war am 10.02.2016 bei einem Ortstermin an der B202. Die Deckenerneuerung 
findet in der Zeit vom 18.04. bis 02.05.2016 statt. Zuvor werden die Anlieger hinsichtlich der Parksituation 
informiert. Die Bushaltestellen müssen bis 2022 behindertengerecht umgebaut werden. Für einen Umbau 
im Zuge der Arbeiten ist es in Bellin allerdings schon zu spät.

Bis Ende März kann sich die Gemeinde noch entscheiden, ob die Pflastersteine erhalten werden sollen 
oder ob die Buchten asphaltiert werden sollen. Der Ausschuss tendiert eher für das Pflaster.

TOP 10: VERSCHIEDENES

• Wolfgang Kay: An der B202 hängen zu viele Werbeschilder und auch noch zum Teil an ungünstigen 
Stellen. An der Einmündung in den Rodehorster Weg und an der Einmündung in die Bergstraße 
sollen die Schilder entfernt werden.

• Bürgermeister Bernd Oelke: Die Kläranlage in Groß Bauersdorf weist jetzt erhebliche Mängel am 
Tropfkörper auf, so dass Handlungsbedarf besteht. Bernd Oelke möchte erst noch klären, ob es 
sich lohnt, gleich die Tropfkörper in beiden Kläranlagen zu erneuern. Allerdings ist die Anlage in 
Klein-Bauersdorf ohne Mängel.

• Henning Thiessen: In welchem Zustand ist das Fenster im Dorfgemeinschaftshaus? Wolfgang Dörge
rechnet mit Kosten von etwa 5000 €.

• In einigen Kellern im Rentnerwohnheim stand Wasser. Es wird spekuliert, ob vielleicht LKW über 
die nur 60 cm tiefe Leitung gefahren sind. Bei der Leitung handelt es sich um ein Dränagerohr. Bei 
den Kellern handelt es sich jedoch nicht um diejenigen, die bereits früher gelegentlich unter 
Wasser standen. Letztere sind jetzt trocken und liegen auf der anderen Hausseite, auf der das 
Wasser nun über die neue Leitung abfließt.

Ende der Sitzung um 21:10 Uhr

Schriftführer
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